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Markgraf Hermann von Baden verpfändet dem Kloster Herrenalb um 310
Pfund Heller das Dorf Ellmendingen, das ehemals Graf Konrad von Vaihin-
gen, genannt von Neuenbürg (de Novo Castro), an den Ritter Konrad den
Älteren von Remchingen und dessen Sohn Berthold, diese aber an ihn je um
dieselbe Summe verpfändet haben, verspricht, die Pfandschaft nie abzulösen,
macht aber für den König oder den Besitzer von Neuenbürg, dessen Zube-
hör das Dorf ist (rex aut cui ex proprietate Novum Castrum attinet, ad
quod ipsa villa pertinuit ab antiquo), den Vorbehalt, dass sie um 310 Pfund
Heller, die auf einmal zu bezahlen sind, das Dorf zurückkaufen können. Er
verpflichtet sich, die Übertragung des Eigentumsrechts vom König mit dessen
Handzeichen und Siegel (sub suo cyrographo et sigillo) zu erlangen. Sobald
er dem Kloster die königliche Urkunde beibringt, hat ihm dieses in Monats-
frist 70 Pfund Heller als Rest der Pfandsumme zu bezahlen und tritt dafür
in den Besitz des Dorfes ein. Als Ersatz für vielfache Schädigungen, die er
dem Kloster zugefügt hat, überlässt er demselben alle Einkünfte von jetzt bis
zur Übertragung des Eigentums, wofür das Kloster auch seiner und seiner
Vorfahren allezeit gedenken soll.<br> <br> Siegler: Der Aussteller und sein
Bruder Hesso, qui dominium Novi Castri in sua habet potestate.<br> <br>
Datum anno domini millesimo ducentesimo octogesimo nono, mense Martio.

Ohne Ortsangabe, 1289. März.

—

Dem Regest liegt das Original zugrunde.<br> <br> An der Urkunde zwei Siegel:
1) Das runde Siegel des Markgrafen Hermann von Baden, 63 mm: Der Markgraf
auf einem rechts galoppierenden Pferd, gepanzert, in der Rechten das Schwert, am
linken Arm den Schild mit dem Schrägbalken, auf dem Helm zwei mit je fünf Lin-
denzweigen besteckte Büffelhörner, den Wappenschild auch vorn und hinten auf der
Pferdedecke. Die volständige Umschrift lautet: S . HERMANNI . MARCHIONIS
. DE . BADEN. 2) Das runde Siegel des Markgrafen Hesso von Baden, c. 62 mm:
Im Sechspass der Markgraf zu Pferd, mit der Rechten das Schwert schwingend,
am linken Arm den Schild mit dem badischen Schrägbalken, auf dem Helm 2 mit
Lindenzweigen besteckte Büffelhörner; Umschrift: . . HESS . . . . S . DE . BADEN.
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Überlieferung und Publikationen

Lagerort:
HStA Stuttgart

Signatur/Titel des Originals:
A 489 U 302 a

Editionen:
Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins 1 (1850) - 39 (1885), N.F.
1=40 (1886) - [...], Bd. 2, S. 248.

Regesten:
Fester: Regesten Markgrafen von Baden, 579.

Weitere Angaben

Sprache:
Lateinisch

Ausstellungsort:
Ohne Ortsangabe

Ortsindex:
Bad Herrenalb Wohnplatz (6828)<br> Bad Herrenalb, CW<br> Ell-
mendingen Wohnplatz (7125)<br> Ellmendingen, Keltern, PF<br>
Neuenbürg Wohnplatz (7076)<br> Neuenbürg, PF<br> Remchingen
Wüstung (25960)<br> Remchingen, PF, W<br> Ruine Eberstein-
burg (Alteberstein) Wohnplatz (5202)<br> Ruine Ebersteinburg (Al-
teberstein), Baden-Baden, BAD<br> Vaihingen an der Enz Wohnplatz
(1130)<br> Vaihingen an der Enz, LB

Landesarchiv Baden-Württemberg: Württembergisches Urkundenbuch Online
Band IX., Nr. 3833; Stand 17. Januar 2016
(http://www.wubonline.de/?wub=4761)


